
die Architekten mit den technologischen und 
ökonomischen Grundlagen des industriellen 
Bauens vertraut gemacht haben, genauso ste
hen heute die Technologen, die Konstrukteure 
und auch zahlreiche Leiter in den Wohnungs
baukombinaten vor der Aufgabe, noch tiefer 
in die Probleme des Städtebaus und der Archi
tektur einzudringen.

Zusammenarbeit Forschung — Produktion
Die Verwirklichung des Wohnungsbaupro
gramms stellt zugleich weitreichende Ansprü
che an die Forschung und Entwicklung. Die 
komplexe Zielstellung der Wohnungsbauserie 70 
(WBS 70) besteht darin, die Gebrauchseigen
schaften der Wohnungen und auch der gesell
schaftlichen Einrichtungen zu erhöhen und den 
Arbeitszeitaufwand sowie den Materialeinsatz 
je Erzeugnis wesentlich zu senken. Damit wird 
der Spielraum zur Durchsetzung der wachsen
den qualitativen Anforderungen im komplexen 
Wohnungsbau erweitert, und der Einfluß der 
Technologen und Konstrukteure in der For
schung und Entwicklung auf die Qualität 
nimmt zu.
Aus all diesen Gründen ist es richtig, wenn 
auch die Parteiorganisationen jener Kombinate 
und Institute der Bauakademie der DDR auf 
der Grundlage der im Plan Wissenschaft und 
Technik verankerten Forschungsvorhaben Zu
sammenwirken und die Parteileitungen ihre 
politisch-ideologische Arbeit koordinieren. Aus
gehend von den Erfahrungen in der Partei
arbeit bei der Vorbereitung und Einführung 
der Wohnungsbauserie 70 in Neubrandenburg, 
entwickeln die Parteileitungen der Bauaka
demie der DDR und des Wohnungsbaukombi
nates Berlin jetzt neue Formen und Methoden 
der Zusammenarbeit. Einen zentralen Platz zur

Mobilisierung aller Kräfte nimmt die Wettbe
werbsvereinbarung ein, die zwischen den Ge
werkschaftsleitungen abgeschlossen wurde. 
Die Parteileitungen nehmen Einfluß darauf, daß 
bei den Rechenschaftslegungen die gemeinsam 
interessierenden Probleme auf die Tagesord
nung kommen und vor allem nach immer effek
tiveren Lösungswegen gesucht wird.
In den auf der Baustelle oder im Plattenwerk 
arbeitenden Überleitungskollektiven führen die 
Mitglieder unserer Partei den Kampf darum, 
die Leistungskennziffern termingerecht zu er
reichen. Ein wichtiges Anliegen sehen die Ge
nossen vor allem darin, an der Herausbildung 
einer Atmosphäre des gegenseitigen Vertrauens 
und des kameradschaftlichen Zusammenwir
kens zwischen den Arbeitern und den Wissen
schaftlern mitzuwirken.
Die erfahrenen Arbeiter der Bauindustrie, die 
Architekten, Ingenieure, Ökonomen und Wis
senschaftler in den Baukombinaten und in den 
wissenschaftlichen Einrichtungen bieten alle 
Voraussetzungen dafür, im Rahmen der volks
wirtschaftlichen Möglichkeiten Schritt um 
Schritt eine höhere Qualität im Wohnungsbau 
zu erreichen. Ausgehend von der klaren Orien
tierung der Parteiführung zur Entwicklung des 
Wohnungsbaus, werden die Bezirks- und die 
Kreisleitungen der SED den Parteiorganisatio
nen in den Baukombinaten auch weiterhin 
helfen, die bisher gesammelten positiven Erfah
rungen in der politischen Arbeit zur Unter
stützung des Kampfes um die Planerfüllung 
noch rascher zu verallgemeinern und im so
zialistischen Wettbewerb zu Ehren des 30. Jah
restages der Befreiung vom Faschismus neue 
Initiativen zu entwickeln.
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Parteiaktiv der Landwirtschaft beriet

Uber die Aufgaben der Grund
organisationen der Land- und 
Nahrungsgüterwirtschaft bei der 
weiteren Verwirklichung der Be
schlüsse des VIII. Parteitages 
berieten am 20. November 1974 
rund 500 Parteiaktivisten des Be
zirkes Magdeburg. Die Partei
organisationen wurden darauf 
orientiert, die politisch-ideologi
sche Arbeit für die Intensivie
rung der Landwirtschaft und den 
Übergang zur industriemäßigen

Produktion auf dem bewährten 
Wege der Kooperation zu ver
stärken.
Eine wichtige Rolle spielten auf 
der Tagung die Festigung der 
kooperativen Abteilungen Pflan
zenproduktion und die politische 
Führung des Wettbewerbs um 
hohe Hektarerträge durch die 
Grundorganisationen und Partei
gruppen der KAP. Es wurden 
die Erfahrungen der Partei

arbeit fortgeschrittener koopera
tiver Abteilungen wie Barby, 
Königsbom, Isterbies und ande
rer vermittelt. Kritisch wurde 
vermerkt, daß von den 357 Kan
didaten, die 1974 in der Land- 
und Nahrungsgüterwirtschaft des 
Bezirkes für die Partei gewon
nen wurden, zu wenige aus ko
operativen Abteilungen Pflanzen
produktion kommen.
Die Tagung verwies darauf, daß 
1975 eine bedeutende Steigerung 
der Tierproduktion vorgesehen 
ist.
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